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Hauptamtliche Strukturen 
Strukturaufbau
Keine hauptamtlichen Strukturen
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TRAININGS-
ETAPPEN

TRAININGS-
UMFÄNGE

Movement Skills: 
20 Tage on snow, 

5-10 Tage off snow, 
1-2 WK-Tage pro Saison

Snow Basics: 
40 Tage on snow, 
15 Tage off snow, 

4-6 WK-Tage pro Saison

Snow Skills: 
65 Tage on snow, 
40 Tage off snow, 

max. 6 WK-Tage pro 
Saison

Developing Stage: 
70 oder mehr Tage on 

snow, 
max. 7 WK-Tage pro 

Saison

Performing Stage: 
90-120 oder mehr Tage on snow, 

12-18 WK-Tage pro Saison

Competition Stage: 
>40 Tage Herbstschneetraining,

>15 Tage Sommerschneetraining,
>15 Tage Frühjahrschneetraining, 
>25 Tage UWV / Wintertraining,

>50 Tage Wettkampf

Winning Stage: 
>40 Tage Herbstschneetraining,

>15 Tage Sommerschneetraining,
>15 Tage Frühjahrschneetraining, 
>25 Tage UWV / Wintertraining,

>50 Tage Wettkampf

WETTKÄMPFE 
NATIONAL

WETTKÄMPFE 
INTERNATIONAL

KADERSTUFEN

Abkürzungen:
APG: Athleten Potential Gespräch; BISp: Bundesinstitut für Sportwissenschaft; BSP: Bundesstützpunkt; DOSB: Deutscher Olympischer Sportbund; EC: Europacup; EdS: Eliteschule des Sports: EK: Ergänzungskader; FES: Institut für Forschung und Entwicklung von Sportgeräten; FIS: International Ski Federation; IAT: Institut für Angewand-
te Trainingswissenschaft; JEM/JWM: Junior*innen-EM/WM; LK: Landeskader; LV: Landesverband; m: männlich; NK: Nachwuchskader; OK: Olympiakader; OS: Olympische Spiele; OSP: Olympiastützpunkt; PK: Perspektivkader; PZW: Partnerzentren des Wintersports; SMT: Sportmotorischer Test; SMU: Sportmedizinische Untersuchung; 
SNBGER: Snowboard Germany; UWV: Unmittelbare Wettkampf-Vorbereitung; w: weiblich; WK: Wettkampf; WM: Weltmeisterschaft; YOG: Youth Olympic Games

39. größter Spitzenverband in Deutschland*

Mitgliedschaften nach Alter & Geschlecht (SNBGER)*

15
Landesverbände

2.701
Vereine/Abteilungen 
(SNBGER)*

36.363
SNBGER-Mitgliedschaften aus 
Bestandserhebung
(Vgl. 2021: -2,78%)*

11
A-Trainerlizenzen   
(Snowboard)

18 
B-Trainerlizenzen   
(Snowboard)

74
C-Trainerlizenzen   
(Snowboard)

24
hauptamtliche SNBGER-
Mitarbeiter*innen

1
Bundestrainer*innen 
im Nachwuchsbereich 
(Freestyle)

7
ehrenamtliche SNBGER-
Mitarbeiter*innen

Quellen: SNBGER, DOSB Bestandserhebung 2022
*) bezieht sich auf den gesamten SNBGER, nicht nur auf Freestyle

FÖRDERSYSTEM SNOWBOARD
Snowboard Verband Deutschland (Snowboard Germany)

LANDESVERBANDSEBENE BUNDESEBENE

LK NK2 NK1 EK PK OK

KADERGRÖSSE Entscheidung durch den LV Entscheidung durch den LV in Abstimmung 
mit SNBGER Maximale Kaderzahl für SNBGER gesamt, nicht nur Freestyle

KADER-
NOMINIERUNG

Landeskaderstatus wird von den Landesver-
bänden in Abstimmung mit SNBGER verge-

ben
Der endgültige Kaderstatus wird gemäß SNBGER-Sportordnung durch die SNBGER-Sportführung in Abstimmung mit dem DOSB zum 01.05. jeden Kalenderjahres vergeben oder bestätigt. Einzelfall-Entscheidungen sind möglich.

KADER-
KRITERIEN

Interesse am Snowboarden und am Leistungs-
sport, mehrjähriges Training im Verein, Re-

gio-Team oder privat, Vereinsmitgliedschaft, 
Auffallen bei nationalen WK, bzw. Schnupper-
trainings, entsprechendes snowboardtechni-
sches Niveau (FS-spezifisch), dokumentierte 
Trainingsumfänge, motorisches Fähigkeits-

niveau (disziplinspezifischer SMT), Akrobatikni-
veau, SMU vorhanden, entsprechende schuli-
sche Voraussetzungen (PZW oder individuelle 
Absprachen), positives und unterstützendes 
Umfeld (v.a. Eltern), stattgefundenes Eltern- 
bzw. Athlet*innengespräch und positive Be-
wertung des „Me-factors“ (Eigeninitiative).

Klare Zielsetzung in der dualen Karriere, Ver-
einsmitgliedschaft, Auffallen bei nationalen 
WK, Sichtungen bzw. Probetrainings; ent-

sprechend dokumentierte Trainingsumfänge, 
positives Abschneiden in den sportmotori-

schen und leistungsdiagnostischen Untersu-
chungen, dokumentiertes Trickniveau/Akro-
batikniveau, positives Leistungssportumfeld.

Klare Zielsetzung im Leistungssport und eine 
auf den Leistungssport ausgerichtete duale 
Karriereplanung, Erreichen entsprechender 
Ergebnisse, Ambitionen zum Anschluss an 

die internationale Jahrgangsspitze, positives 
Abschneiden in den sportmotorischen und 
leistungsdiagnostischen Untersuchungen.

Die Einschätzung erfolgt im Rahmen der APG, 
hier wird der Karriereverlauf gemeinsam mit 
dem Athlet*innen über mehrere Jahre (min-

destens den laufenden Olympia-Zyklus) hinweg 
prognostiziert und anhand von Zwischenzie-
len fixiert. Daraus resultiert ein verbindlicher 

Korridor, der in einer Gesamtbetrachtung 
aller Leistungsfaktoren und der wirksamen 

Integration des/der Athlet*in in das Gesamt-
konzept von SNBGER die Leistungsentwicklung 
nachvollziehbar macht. Weiter kann der EK in 
begründeten Einzelfällen (z. B. Quereinsteiger) 
Athlet*innen mit möglicher zeitnaher OK- oder 

PK-Entwicklung vergeben werden.

Klare Zielsetzung im Leistungssport, reflek-
tiert durch klar definierte Potentiale und Zie-

le im Rahmen der APG. 
Entsprechende (wie im APG vereinbart) Wett-

kampfleistungen im Rahmen von OS/WM/
WC und EC. Positives Abschneiden in den 
leistungsdiagnostischen Untersuchungen. 
Medaille bzw. TOP-8 Platzierung im letzten 
JWM-Jahrgang bei den Juniorenweltmeister-

schaften.

Platz 1-8 auf OS oder WM in Olympischen 
Disziplinen. Alternativ kann die Platzierung 
im Gesamtweltcup (Platz 1-8 in den Diszipli-
nen Gesamtweltcups - analog zur internatio-

nalen Qualifikations-Liste zu den OS) her-
angezogen werden, dies gilt besonders in 

Jahren, in denen keine OS bzw. WM stattfin-
den. Die Einschätzung des Potenzials erfolgt 
disziplinspezifisch im Rahmen der APG und 
der Gesamtbetrachtung aller Leistungsfak-

toren.

KADER-
LEISTUNGEN

•	 Bei der Sporthilfe kann ein Zuschuss für 
Internatsunterbringung beantragt werden

•	 Möglichkeit zur Internatsförderung
•	 Sportpsychologische Betreuung

•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung
•	 Leistungsdiagnostik

Angebote der OSP:
•	 Physiotherapie

•	 Nutzung von Trainingsräumen
•	 Grundbetreuung

•	 TOP-Team Future Förderung möglich, an-
sonsten Basis-Förderung durch die Deut-

sche Sporthilfe
•	 Möglichkeit zur Internatsförderung

•	 Sportpsychologische Betreuung
•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung

•	 Leistungsdiagnostik
Angebote der OSP:

•	 Physiotherapie
•	 Nutzung von Trainingsräumen

•	 Grundbetreuung

•	 Basis-Förderung durch die Deutsche Sport-
hilfe

•	 Sportpsychologische Betreuung
•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung

•	 Leistungsdiagnostik
Angebote der OSP:

•	 Physiotherapie
•	 Nutzung von Trainingsräumen

•	 Grundbetreuung

•	 Möglichkeit zur Berufung ins TOP-Team 
Future der Deutschen Sporthilfe, sonst Ba-

sis-Förderung
•	 Sportpsychologische Betreuung

•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung
•	 Leistungsdiagnostik

Angebote der OSP:
•	 Physiotherapie

•	 Nutzung von Trainingsräumen
•	 Grundbetreuung

•	 Mit einer TOP8-Platzierung, einem Medail-
lengewinn bei OS bzw. WM, erfolgt eine 
Aufnahme in das TOP Team (Weltklasse 
Athleten) durch die Deutsche Sporthilfe

•	 Sportpsychologische Betreuung
•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung

•	 Leistungsdiagnostik
Angebote der OSP:

•	 Physiotherapie
•	 Nutzung von Trainingsräumen

•	 Grundbetreuung

DUALE 
KARRIERE

•	 Möglichkeit zum Wechsel an die EdS 
•	 Laufbahnberatung der OSP •	 Laufbahnberatung der OSP

Beschreibung: Anzahl Medaillen gold/silber/bronze; hier aufgeführte Disziplinen: Halfpipe, Big Air, Slopestyle
*) abgesagt aufgrund der Coronapandemie
**) nur zwei Weltcups aufgrund der Coronapandemie

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

OS -/-/- -/-/-

WM -/-/- -/-/- -/-/- -/-/-

WC -/-/- 1/-/- -/-/- -/-/- -/-/- -/-/- -/1/1** 1/-/3

X-GAMES -/-/- -/-/- -/-/- -/-/- -/-/- -/-/- -/-/- -/-/-

JWM -/-/- -/-/- -/-/1 -/1/- -/1/1 * -/1/- -/-/-

YOG -/-/- -/1/-

Langfristiger Leistungsaufbau

LK
NK2

NK1
PKEK OK

Snow Basics

Junioren Wettkämpfe (FIS), Europacups, Junioren-WM, 
World-Rookie-Tour und YOG

Europacups, Internationale Top-Veranstaltungen, Weltmeisterschaften, Olympische 
Spiele, FIS-Weltcup, vergleichbare Wettkämpfe

Nationale Nachwuchs-Wettkämpfe

Snow Skills
Developing Stage

AST/Competition Stage
Winning Stage

Gezielte Trainingsmaßnahmen/-projekte an Grundschulen 

Kommerzielle Snowboardteams im Nachwuchsbereich
z. B. Shred Kids 

Talentsuche durch die Vereine

Sichtung bei Nachwuchswettkampfserien

Future Team U12

Nachwuchsteams der Landesfachverbände 
	
Scout-Programm

Talenttransfer mit sportartverwandten Verbänden

Wissenschaftliche Begleitung
IAT, FES, OSPs, BISp

Sponsoring
Würth, Schubert Medizinprodukte, SEIZ, 

The Heat Company, Superfeet, 
Nitro, Snowtrex, FitLine, Blackroll

Unterstützungssysteme

TECHNIK KONDITION KOORDINATION TAKTIK PSYCHE TRAINING PERSON WETTKAMPF TECHNOLOGIEUMFELD
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BSP 	Bundesstützpunkt

OSP 	Olympiastützpunkt
	 (mit Snowboard/Freestyle 	
	 als Schwerpunktsportart)

EdS 	Eliteschule des Sports
	 (mit Snowboard/Freestyle 	
	 als Profilsportart)

Berchtesgaden 
BSP OSP
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Quellen: Bikila, SNBGER, FIS
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Talentsichtung 

Erstellt von: Kristina Flasch-Coura (IAT) in Zusammenarbeit mit Snowboard Germany (SNBGER)

Performing Stage

Beispiel Landesverband Bayern:

EdS

Movement Skills

BIG AIR, 
SLOPESTYLE,
HALFPIPE

München
 OSP

Stand: 05/2023

Weitere Factsheets online unter

Homepage von SNBGER

https://infogram.com/1p77kwnqj7yy0nsz95yqwgkke7cn7zdll7k?live
https://sport-iat.de/iat-hub/nachwuchsleistungssport/wissen
https://www.snowboardgermany.com/

